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ISRAEL
Begegnungs-

reise
vom 02. - 11. Mai 2027

Organisation/Vermittlung: Andreas Mayr (Chapel Fürth)
Reiseveranstalter: Scuba-Reisen GmbH

Chapel Fürth / Andreas Mayr
Flößaustr. 64
90763 Fürth
andreas.mayr@chapel-fuerth.de
Tel. 0173 / 913 78 69

Scuba-Reisen GmbH
Schloßstraße 82
70176 Stuttgart
kontakt@scuba-israel-reisen.de
Tel. 0711 / 614 076 0

“Kommt, lasst uns zum Haus des HERRN gehen!” (Psalm 122) 
Entdecken Sie die kulturelle Vielfalt, geistliche Tiefe und atembe-

raubende Schönheit Israels. Begegnen Sie dem Land Israel und sei-
nen Bewohnern persönlich, und lernen Sie so das politische, kul-

turelle und biblische Israel zu verstehen, und das Wort und Wesen 
Gottes ganz neu kennen. Unser erfahrenes Reiseleitungsteam hat 
ein abwechslungsreiches Programm für Sie zusammengestellt mit 

zahlreichen Highlights: auf den Spuren Jesu am See Genezareth 
inklusive Bootstour, Baden im Toten Meer, Jerusalem mit Altstadt, 
Gartengrab und Klagemauer, Besuch in der Holocaust-Gedenkstät-
te Yad Vashem und Begegnung mit Überlebenden des 7. Oktobers. 
An der Taufstelle Jesus besteht die Möglichkeit getauft zu werden. 

Dies ist mehr als nur eine Reise – es ist eine Begegnung mit dem 
Land und Volk Gottes, die Sie für immer verändern wird.

Preise und Leistungen 

Preis, pro Person im Doppelzimmer 
ab 42 Teilnehmern:	 2.459,- €
bei 36-41 Teilnehmern:	 2.499,- € 
bei 31-35 Teilnehmern:	 2.599,- € 
bei 26-30 Teilnehmern:	 2.699,- € 
bei 21-25 Teilnehmern: 	 2.799,- €
Einzelzimmerzuschlag (begrenzte Anzahl!):	 789,- €
Flug mit El Al - Israel Airlines, ab/bis Frankfurt
Hin:	 02.05, LY 358, 10:55 - 16:00 Uhr, Frankfurt - Tel Aviv 
Rück:	 11.05, LY 355, 15:00 - 18:35 Uhr, Tel Aviv - Frankfurt

Unterkünfte/Hotels 
02.05. - 04.05.27, Hotel Prima City, Tel Aviv
04.05. - 06.05.27, Kibbuz Afik, Galiläa/Golan
06.05. - 11.05.27, Hotel Caesar Premier, Jerusalem
Im Reisepreis eingeschlossene Leistungen

✓✓ Flugverbindung inkl. aller obligatorischen Gebühren
✓✓ Übernachtungen in den genannten Unterkünften
✓✓ Verpflegung: Halbpension (Frühstück/Abendessen)
✓✓ Mittagessen in Bethlehem
✓✓ Rundreise im klimatisierten Reisebus
✓✓ deutschsprachiger, lizenzierter Reiseleiter 
✓✓ Eintritts- und Parkgebühren sowie Honorare
✓✓ Audio-System (Guide zu Gruppe) zur besseren Verständigung 

(ab 25 Personen)
✓✓ landesübliche Trinkgelder für israelischen Reiseleiter, Bus-

fahrer und Hotelpersonal
Nicht im Preis eingeschlossene Leistungen

•	 NEU: elektro. Einreise-Genehmigung (ETA-IL, 25 ILS/Person, 
Änderungen vorbehalten)

•	 An- und Abreise nach Frankfurt (Rail&Fly verfügbar für 75€ 
pro Person)

•	 fakultative Leistungen: Sound&Light-Show und Shabbat-Din-
ner (beide gegen Aufpreis)

•	 Reiseversicherung(en)
•	 zusätzliche Mahlzeiten und Getränke
•	 persön. Ausgaben und alle oben nicht erwähnten Leistungen

 Bedingungen 
Mindestteilnehmerzahl: 	 21 Personen

Anmeldeschluss (solange Plätze verfügbar): 	 17.01.2027,
	 anschießend nur noch nach Rücksprache

Die Anmeldung zur Reise ist online unter untenstehenden 
QR-Code und Link möglich.	

Zahlungsbedingungen (je Teilnehmer)
Anzahlung in Höhe von 250,- € pro Person nach Eingang der 
Buchungsbestätigung. Restzahlung bis spätestens 31 Tage 
vor Abflug.

Bei Stornierung fallen folgende Gebühren an: 
•	 bis 95 Tage vor Abreise: EUR 250,00
•	 94 bis 65 Tage vor Abreise: 30% des Reisepreises
•	 64 bis 32 Tage vor Abreise: 50% des Reisepreises
•	 31 bis 15 Tage vor Abreise: 75% des Reisepreises
•	 14 bis 8 Tage vor Abreise: 90% des Reisepreises
•	 ab 7 Tage vor Abreise bzw. bei Nichterscheinen zum Ab-

flug: 100% des Reisepreises

Einreisebestimmungen: Zur Einreise nach Israel benötigen 
Staatsbürger aus visumsbefreiten Ländern (u. a. Deutsch-
land, Schweiz, Österreich, Russland) einen Reisepass (auch 
Kinder und Kleinkinder unter 2 Jahren), der noch mindestens 
6 Monate nach Rückreise gültig ist sowie (neu!) die elektroni-
sche Einreisegenehmigung (ETA-IL). 

Informationen zum ETA-IL unter https://www.scuba-isra-
el-reisen.de/elektronische-einreisegenehmigung

Information für Personen mit eingeschränkter Mobilität
Unsere Rundreisen sind für Personen mit eingeschränkter 
Mobilität grundsätzlich nicht geeignet. Sie sind mobilitäts-
eingeschränkt und möchten gerne an einer unserer Reisen 
teilnehmen, so nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.

Anmeldung (online)

https://www.chapel-fuerth.de/israelreise/

mailto:andreas.mayr%40chapel-fuerth.de%20?subject=Israel-Reise%202027
mailto:kontakt%40scuba-israel-reisen.de?subject=Israel-Reise%20Aeilts%202026
https://www.scuba-israel-reisen.de/elektronische-einreisegenehmigung
https://www.scuba-israel-reisen.de/elektronische-einreisegenehmigung
https://www.chapel-fuerth.de/israelreise/
https://www.chapel-fuerth.de/israelreise/
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Reiseprogramm
So. 02.05.2027, 1. Tag - Ankunft in Tel Aviv
Mit El Al Israel Airlines fliegen wir von Frankfurt nach Tel Aviv, vo-
raussichtliche Flugzeiten 10:55 - 16:00 Uhr. Am Flughafen in Israel 
begrüßen wir die Reisegruppe und fahren gemeinsam nach Tel Aviv 
an der Mittelmeerküste. Nach dem Abendessen starten wir mit ei-
nem gemeinsamen Auftakt. Wir übernachten im Hotel Prima City.

Mo. 03.05.2027, 2. Tag - Gaza-Grenzgebiet
Wir fahren in das Grenzgebiet am Gazastreifen. Zunächst besuchen 
wir den Erinnerungsort des Terroranschlags vom 7. Oktober 2023 
auf dem Nova-Festival-Gelände und den nahegelegenen Autofried-
hof bei Tekuma. Danach treffen wir Ralph Lewinsohn, Einwohner 
von Kfar Azza und Überlebender des 7. Oktober. Er führt uns durch 
seinen Kibbuz und berichtet über das Leben und die Sicherheit an 
der Grenze zum Gazastreifen nach dem 7. Oktober. Anschließend 
fahren wir zur Polizeistation-Gedenkstätte in Sderot und besuchen 
das October 7th Education Center (mit VR-Brillen). Danach fahren 
wir wieder zurück nach Tel Aviv. Nach dem Abendessen und etwas 
Zeit für ein kurzes Reflexionsgespräch und Gebet gibt uns der ehe-
malige Sprecher der IDF Arye Sharuz Shalicar Einblicke in die politi-
sche und militärische Situation Israels.

Di. 04.05.2027, 3. Tag - Nazareth, See Genezareth
Wir fahren in den Norden und begeben uns auf die Spuren Jesu in 
Galiläa. In Nazareth Village tauchen wir ein in das Leben zur Zeit 
Jesu in einem originalgetreu nachgebauten Dorf. Wir fahren weiter 
zu den Heiligen Stätten am See Genezareth, am Berg der Seligprei-
sungen vorbei. Dort besichtigen wir Kafarnaum mit dem „Haus 
des Petrus“, Tabgha (Brotvermehrungskirche) mit dem berühmten 
Fisch- und Brotmosaik und Magdala mit den Überresten einer Syn-
agoge aus der Zeit Jesu. Danach genießen wir eine unvergessliche 
Bootsfahrt mit dem Worship-Boot auf dem See Genezareth. Nach 
dem Abendessen erklärt uns Yoel Ben Nesher (Messianische Ge-
meinde Katzrin) die Sichtweise messianischer Juden auf Jesus. Wir 
übernachten im Etnachta Hotel im Kibbuz Afik.

Mi. 05.05.2027, 4. Tag - Golan, Obergaliläa
Mit unserem Reiseführer Mosche fahren wir ins ehemalige Zehn-
städtegebiet nach Hippos (Susita) an der Ostseite des Sees mit 
einem herrlichen Panoramablick auf die Region und anschließend 
ganz in den Norden zu den Jordanquellen im Banias Hermon Stre-
am Nature Reserve. Das Mittagessen können wir gemeinsam in 
einem libanesischen Restaurant einnehmen (nicht inklusive). Da-
nach führt uns Mosche, der selbst als Soldat in Syrien und Libanon 
gekämpft hat, auf die Golanhöhen, wo wir Soldaten an der Grenze 
zu Syrien begegnen und anschließend einheimische Drusen treffen.

Do. 06.05.2027, 5. Tag - Judäa und Samaria
Wir verlassen den Norden und fahren auf unserem Weg nach Jeru-
salem durch das jüdische Kernland Samaria. Zunächst genießen 
wir die warmen Thermalquellen des Nationalparks Gan Hashlosha 

(Sachne) – laut Time Magazine der schönste Ort Israels und einer 
der exotischsten Plätze der Welt. Dort kämpfte einst Saul gegen die 
Philister. Dann fahren wir weiter entlang des Jordantals nach Shilo, 
dem ehemaligen Heiligtum, in dem 400 Jahre lang die Bundeslade 
stand. Schließlich treffen wir in Rechelim jüdische „Siedler“ und 
genießen eine Weinverkostung. In Jerusalem angekommen, lernen 
wir nach dem Abendessen von David Nekrutman, dem ehemaligen 
Botschafter für jüdisch-christliche Beziehungen, über Gemeinsam-
keiten und Unterschiede jüdischer und christlicher Bräuche. Wir 
übernachten im Hotel Caesar Premier.

Fr. 07.05.2027, 6. Tag - Jerusalem (Altstadt)
Wir bleiben in Jerusalem und starten dort, wo alles begann: Mit 
unserem Reiseleiter Eytan erforschen wir die Davidsstadt, den äl-
testen besiedelten Teil Jerusalems. Hier liegen die Ursprünge Jeru-
salems und der frühen Geschichte Israels und an dieser Stelle hat 
einst König David sein Reich gegründet. Wir besuchen die Überreste 
seines Königspalastes und wandern durch den 2700 Jahre alten, 
wasserführenden Hiskia-Tunnel bis zum Shiloach-Teich. Über den 
neu ausgegrabenen Pilgerweg, auf dem schon Jesus lief, geht es 
wieder hinauf zum Tempelberg. In der heutigen “Altstadt” sehen 
wir die Hurva-Synagoge, die Grabeskirche, die Klagemauer und 
den arabischen Markt. Wer möchte, kann am Nachmittag in dich-
tem Gedränge den jüdischen Markt (Mahane Yehuda) erkunden. 
Am Abend erwartet uns ein wahres Highlight: Wir feiern den Shab-
bat-Eingang zusammen mit vielen Juden an der Klagemauer. Nach 
dem Abendessen lehrt uns ein jüdischer Rabbi über die Bedeutung 
des Shabbats. Alternativ besteht die Möglichkeit, den Beginn des 
Shabbats mit Abendessen in einer jüdischen Familie zu verbringen 
(gegen Aufpreis).

Sa. 08.05.2027, 7. Tag - Wüste, Totes Meer
In der friedvollen Atmosphäre des Shabbats fahren wir zum Jordan-
graben bei Jericho an die Taufstelle Jesu Qasr el Yahud. Es besteht 
die Möglichkeit der Taufe im Jordan. Am Toten Meer entlang fahren 
wir nach Masada, mit der Seilbahn hinauf zu der beeindruckenden 
Felsenfestung mitten in der Wüste, in der ca. 900 Juden während 
des jüdischen Krieges 70 n.Chr. Selbstmord begingen, um nicht in 
die Gefangenschaft der Römer zu fallen. Anschließend besuchen 
wir Fountain of Tears in Arad: ein Kunstwerk, das die Leiden Jesu 
mit dem Leiden des jüdischen Volkes im Holocaust verbindet. Zum 
Ausklang des Shabbats genießen wir ein erholsames Bad im Toten 
Meer – aufgrund des hohen Salzgehaltes eine einmalige Erfahrung. 
Danach fahren wir wieder zurück nach Jerusalem.  

So. 09.05.2027, 8. Tag - Jerusalem und Bethlehem
Wir besuchen am Vormittag das Israel Museum in Jerusalem, das 
die wertvollsten archäologischen Fundstücke des Landes zeigt. 
Dann fahren wir nach Bethlehem und essen dort gemeinsam zu 
Mittag (inklusive) bei Lifegate, einem Zentrum für behinderte arabi-
sche Kinder. Wir besichtigen die Geburtskirche, die Altstadt und die 
Hirtenfelder und treffen arabische Christen. Anschließend fahren 
wir wieder zurück nach Jerusalem und genießen den herrlichen Pa-
noramablick vom Ölberg auf Jerusalem, an dessen Fuß Gethsema-
ne liegt. Nach dem Abendessen treffen wir uns mit Pastor Khouri, 
einem arabischen Christen, der in Bethlehem lebt. Er gibt uns au-
thentische Einblicke in die Situation der Christen in Israel und er-
zählt, wie er das Evangelium unter Nichtgläubigen teilt.

Mo. 10.05.2027, 9. Tag - Jerusalem (Neustadt)
Wir bleiben in Jerusalem und betrachten die Anfänge des modernen 
Staates Israel. Zunächst besuchen wir die Holocaustgedenkstätte 
Yad Vashem und treffen anschließend eine Holocaustüberlebende, 
die uns ihre Geschichte erzählt. Wir sehen die Knesset und besu-
chen schließlich die Jewish Agency, Keren Hayesod und KKL, drei 
Organisationen, die maßgeblich für die Gründung und den Aufbau 
des Staates Israels gesorgt haben und die bis heute eine zentrale 
Rolle für das Land und die Gesellschaft Israels spielen. Nach dem 
Abendessen können wir unseren letzten Abend in Israel bei einer 
beeindruckenden Light&Sound-Show in der David-Zitadelle genie-
ßen (nicht inklusive). 

Di. 11.05.2027, 10. Tag - Jerusalem und Rückflug
Unsere Reise endet an dem Ort, wo unsere Rettung begann: auf 
Golgatha. Wir besuchen das Gartengrab und feiern Abendmahl 
miteinander. Von hier aus geht es direkt zum Flughafen. Wir fliegen 
wieder mit El Al von Tel Aviv zurück nach Frankfurt. Shalom und auf 
Wiedersehen – „L’Shana Haba‘ah B‘Yerushalayim“ („nächstes Jahr 
in Jerusalem“ – traditioneller hebräischer Wunsch). 

Die Reisebeschreibung (Stand 05.08.2026) ist vorbehaltlich Ände-
rungen an Programm, Sprecher und Führer, je nach Möglichkei-

ten, Verfügbarkeit und Situation.


